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Bieterangaben  Seite 1 

Gemäß Punkt 6 Bewertungskriterien von „Paralleles Markterkundungsverfahren und Auswahlverfahren nach Nr. 6.4.1 der Bayerischen Breitbandrichtlinie“ 

  

Projekt Breitbanderschließung Piding 

Anbieter: Fa. 

Angebotsnummer:  Angebotsdatum:   
 

1. Konkretes technisches Konzept (Ausbauplanung und Ausbaumaßnahmen) 

 

a. Technisches Konzept zur Breitbandversorgung  
     

    Backbone-Anbindung des Verteilpunktes / Versorgungsgebiets: 
    O  Glasfaser           O Richtfunk            O WLAN-Bridge            O Kupferkabel            O Sonstiges…………………………………    
     

    Nutzbare Bandbreite für die Backbone-Anbindung: 
    O  2-10 Mbit/s        O 11-34 Mbit/s       O 35-100 Mbit/s           O 101- 1000 Mbit/s      O Sonstiges .............................................. 

 

 
    Verwendetes Produkt zur Breitbandeinspeisung in den Verteilpunkt / in das Versorgungsgebiet: 
    O  Vorleistungsprodukt, z. B. Carrierfestverbindung, eigene Glasfaser 
    O   Endkundenprodukt, z. B.  gebündelte DSL-Anschlüsse 

 

 

    Breitbandverteilung im Versorgungsgebiet: 
    O  Glasfaserversorgung bis ins Gebäude (FTTB) 
    O   Ausbau KVz-Outdoor-DSLAM 
    O   Ausbau Schaltverteiler-DSLAM 
    O   HVt-DSLAM-Ausbau und TAL-Zuführung  
    O   Funkversorgung und zwar:                               O UMTS/HSDPA              O  Wimax                   O WLAN     

 

 
b. Konkrete Ausbauplanung und Ausbaumaßnahmen  
    (bitte in eigenem Dokument  beschreiben) 

 

  
c. Zugesicherte Mindestdatenrate im Download und im Upload  
    (ortsteilbezogen angeben) Ortsteil: Piding Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

  Ortsteil: Mauthausen Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

      Ortsteil: Pidingerau Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

  Ortsteil: Urwies Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

      Ortsteil: Kleinhögl Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

      Ortsteil:  Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

   Restliches Gemeindegebiet Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

 
d. Maximal mögliche Datenrate im Download und im Upload 
    anhand der eingesetzten Technik   Download:  [Mbit/s] Upload:  [Mbit/s] 

  e. Zeitliche Verfügbarkeit des Netzes im Jahresdurchschnitt   [%] 

 Sonstiges 

 
 
 

 

2. Versorgungs- und Erschließungsgrad (auch graphische Darstellung) 

 
a. Grundversorgung mit mindestens 1 Mbit/s  
    (Erschlossene Ortsteile oder Gebiete ggf. auch grafisch)  

   

   

 
b. Deckung des erhöhten Bedarfs mit definierter Datenrate (1c)  
    (Erschlossene Ortsteile oder Gebiete ggf. auch grafisch)  

   

   

 
c. Anteil der erzielbaren Grundversorgung mit min. 1 Mbit/s  
   bezogen auf das Gesamtgebiet (Haushalte) angeben   [%] 
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Gemäß Punkt 6 Bewertungskriterien von „Paralleles Markterkundungsverfahren und Auswahlverfahren nach Nr. 6.4.1 der Bayerischen Breitbandrichtlinie“ 

 

3. Zuschussbedarf zur Erreichung der Wirtschaftlichkeit (nur im Auswahlverfahren) 

 a. Deckungsbeitrag der Gemeinde angeben   [EUR] 
 

4. Höhe der Endkundenpreise, inklusive Bereitstellungsgebühr und Kosten für die Endkundengeräte ���� ggf. Tarifübersicht beifügen 

 
Hardware 
einmalig   [EUR] 

Bereitstellung 
einmalig   [EUR] 

Entgelt 
monatlich  

3 Mbit/s 
[EUR]  

 6 Mbit/s 
[EUR] 

 

5 Dauer bis zur Inbetriebnahme ab Auftragserteilung angeben    [Kalendermonaten] 
 

6. Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit des Anbieters 

 a. Zeitraum der Firmenaktivität im relevanten Marktsegment angeben    

 b. Anzahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte angeben    [Stück] 

 c. Benennung von ggf. vorgesehenen Nachunternehmern 

 Gewerk:   Firma:  

 Gewerk:   Firma:  

 
d. Realisierte Projekte 
    in der angebotenen Technik Anzahl Projekte  [Stück]    

 
   Realisierte Ortsteile und Teilnehmer 
   in der angebotenen Technik Anzahl Ortsteile  [Stück] Anzahl Teilnehmer    [Stück] 

 e. Gewährleistung der Serviceerbringung  Hotline:  O Ja        O Nein Netzmanagement:  O Ja        O Nein 

 Entstörfristen:   [h]   

 Serviceerbringung    O     intern   O      extern 

 Gewährleistungsrahmen:  Bitte AGB beifügen 
 

7. Allgemeine Geschäftsbedingungen und besondere Bedingungen für den Ausbau 

 a. Einschränkende Bedingungen für Endkunden (z. B. Fair use policy, hier erläutern bzw. als Anlage zur Offerte beifügen) 

  

  

 b. Besondere Voraussetzungen für den Ausbau (z. B. Mindestvertragszahl, hier erläutern bzw. als Anlage zur Offerte beifügen) 

  

  

 c. Mitwirkungspflichten der Gemeinde (z.B. Standortauswahl von Objekten; hier erläutern bzw. als Anlage zur Offerte beifügen) 

  

  

 

Ort:  Datum: Rechtsverbindliche Unterschrift:  
 

 


